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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. 234.
Freitag den 11. Oktober 1878.

'1 Nr. L025.

y Kundmachllng.

der klai«.
^ "'dentlastungs-Obligationm

° ? " ^'«ggcbiiude i„> I . Stock stall,
^'"»ch c,,,, 8. Ol lob« 1878.

^ ) N l . 572.

^ Lehmstclle.
an der neucrrichteten ein-

tin^c ^llsschule zu Dobrava bei Kropp, womit

bunden 's "^! ̂ ° " ^ ^ ^ st' nebst Naturalwohnung

Bew.r^ ^̂  l ^ " c h zu besetzen,
"iffe und „c?^'^luche " " e r Anschluß dcr Zeug
sich ^ un^ ' ^en bisherigen Anstellungsdelrete
R Veae ^ ^ " " von bereits angestellten Lehrern
^ provis >? ^^esetztcn Behörde, — wenn sie auf
Yt t iq ten . " ' ^ Anstellung resiectieren, bei dem

! libei ^ s/ ' k- Bezirksschulrathc, im Falle drfini-
^ b t l l d a ? ^ "ber bei dem Ortsfchulrathc in

^llbrina ^' N o v e m b e r 1 8 7 8

^obet ^?^"ksfchulra lh Nadmannsdorf am 4ten

(4330—3) Nr. 8734.

Diurmsteustelle.
Bei der k. k. BezilkShauptmcmnschaft kaibach

ist eine Diurnistcnstclle für dcn direkten Steuer-
dienst erster Instanz mit der Remuneration von 30 f l .
per Monat zu besetzen.

Bewerber haben ihre gehörig belegten Gesuche
b i n n e n acht T a g e n

hicramts einzubringen.
K. f. Bezirkshauptmannschaft Laibach am

4. Oltober 1878.

(4342—1) Nr. 5096.

Kundmachung.
Von dem gefertigten l. l . Bezirksgerichte wird

bekannt gemacht, daß, falls gegen die Nichtigkeit
der zur
A n l e g u n g eines neuen G r u n d b u c h e s

der E a t a s t r a l g e m e i n d e T e r s e i n
verfaßten Besitzbögen, welche nebst den berichtigten
Verzeichnissen der Liegenschaften, der Copie der
Catastralmappe und den über die Erhebung auf-
genommenen Prolokollen hiergenchts zur allge-
meinen Einsicht aufliegen, Einwendungen erhoben
werden sollten, weitere Erhebungen

am 28 . O k t o b e r l. I .
in der Gerichtskanzlei werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, daß die Uebertragnng von nach § 118 des

allg. G. G. amortisierbaren Privatforderungen in
die neuen Grundbuchseinlagen unterbleiben lann,
wenn der Verpflichtete noch vor der Verfassung
diefcr Einlagen darum ansucht, und daß die Ver-
fassung jener Grundbuchseinlagen, in Ansehung
derer ein solches Begehren gestellt werden kann,
nicht vor dem Ablaufe von vierzehn Tagen nach
Kundmachung dieses Eoictes stattfinden wird.

K. k. Bezirksgericht Stein am 5. Oktober 1878.

(4363—1) Nr. 4704.

Kundmachnng.
Vom k. k. Bezirksgerichte Nadmannsdorf wird

bekannt gemacht, daß der Beginn
der E r h e b u n g e n zur A n l e g u n g neuer
G r u n d b u c h e r bezugl ich der E a t a s t r a l -

geme inde S r e d n a v a S
auf den

22 . O k t o b e r 1 8 7 8

und die darauf folgenden Tage hiemit festgesetzt
wird.

Alle jene Personen, welche an der Ermitt-
lung der Besitzverhältnisse ein rechtliches Interesse
haben, werden eingeladen, vom obigen Tage ab
sich in Orte Slatna einzusinden und alles zur
Aufklärung fowie zur Wahrung ihrer Nechte Ge-
eignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Nadmannsdorf am 27ten
September 1878.

A n z e i g e b l a t t .
^ . . Nr, 5,180.

.MtmDersteigerung.

U«^«4 ,""" i Kode!» »°„ ««.
V'»'!ch,tzi."??' »«lchüich °>,,

5>^Ul°«, °",',V' I«« -» ' , U4 und

»i,,, l',, 5««« dlc erstc «„, »m

X ' d°h die 3? ^"^"9e angeordnet
> i>k'" zw l c ^ ^ ^ l i l i i l e . , bei der
^ ' ' dn . / ^ " 3eilb.eln„li nur u,n
^eh.^er n^"W,aswcr l l ) . bei der

^lverde,,^ ""er demselben hinlan-

wornach

''^M Û'Nsp ' ' ' " erlebn hat. sowie

V ^ " e lön .. " ' ""d die Grund-
^ 7 V ^ t u ''' der diesgericht.

> l « ! ^ W<p̂ ch

3 ^ . > l von N ^ ' ^ " l n g der dem

^ ^ ^ " M . und l)iezu drei

Feilbielungs-Tagsahnngen, und zwar die
erste auf den

19. O l t o b c r ,
die zweite auf den

19. N o v e m b e r
und die dritte auf den

20. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags vou 9 bis 12 Uhr,
hierMichts mit dein Anhange angeordnet
worden, daß die PsandreaUtälcn bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
kicilaliunKtommisswn zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprulololle und die Grund-
buchöextractc lünnen in dcr diesgcricht-
lichrn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach am Uten
September 1878.

(4102—3) Nr. 5345.

Executive
Vom l. t, Bezirksgerichte Wlppach

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Pinlar von Malenbliverh (durch Dr.
Zarnit) die rxec. Vcrstcigcrung der der
granzisla sserjant!^ von Zagolii gehörigen,
auf der Realität drS Augustin Feijaniic
von dort iul Tril lcl t'ui. 253, auS den«
Ehevcrtragc vom 3. Juni 1861 sicher-
gestellten HciralSgutfordcrung pr. 550 f l .
bewilliget, und hiczu drei Feilbictungs-
Tagsahungcn, und zwar die erste auf den

19. O l t o b e r .
die zweite auf den

19. N o v e m b e r
und die dritte auf den

20. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dieser Ocrichtslanzlci mit dem Anhange
angc«rl)nel wordlN, daß obige Forderung
bci dcr ersten und znicilcn Feilbietung

nur um oder über dem Nennwcrth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden dcr
^icitalionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
buchsextract tonnen in dcr dicSgericht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

it. l. Vezirlsgericht Wippach am 9len
Scpiembcr 1878.

(3984 -3 ) Nr. 10,077.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städl. - dclcg. Bezirksgerichte
Rudolfswcrth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Iamöel von Laibach die exec. Versteige-
rung dcr dem Franz Ccrvan von Weih«
tirchcn gehörigen, gerichtlich aus 150 ft.
geschätzten Realität ad Grundbuch der
Steuergcmeindc Weißlirchen 8ud Einl.-
Nr. 3 bewilliget und hiczu drei Fcilbie«
lungs-Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

2 1 . O l t o b e r ,
die zweite auf den

2 1 . N o v e m b e r

und die dritte auf den
23. D e z e m b e r 1 8 7 8 .

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
> in der Amtslanzlei mit den, Anhange an^
geordnet worden, daß die Psandrealität bci
dcr ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitallonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolokoll und der Grund-
bnchsrxtracl können in der diesgcrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Ä. t. städl.'dclcg. Bezirksgericht Rn-
dolföwertl) am 1. September 1tt7tt.

( 3 9 1 2 - 3 ) Nr. 4351.

Erinnerung
an U r s u l a Vlrch von Selce und deren
allfallige Erben und Rechtsnachfolger («n-

belannten Aufenthaltes).

Von dem l. l . Vezillsgelichte Gurl .
feld wird der Ursula Arch von Srlre
und deren allfälligen Erben und Rechts-
nachfolgern (unbekannten Aufenthaltes)
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Arch von Selce (durch
Herrn Dr . Koceli von Gurlfeld) die «laue
auf Anerkennung der Verjährung der für
dieselben auf der Realität »ud Rrclf..
Nr. 23/1 u6 Herrschaft Gurlfeld haften,
den Forderung pr. 55 si. 4 1 ' / , kr. s. A.
eingebracht, worüber die Tagfatzung auf den

1 9 . O l t o b e r 1 8 7 8 ,

vormittags um 9 Uhr, hiergerichts an-
geordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblande» abwlsend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Anton
Krajncovii von Haselbach als Curator ».ä
ketuui bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit jie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnuugsmäßlgcn Wege einschreiten und
die zu deren Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, wiorigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Euralor
»ach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird und die
Geklagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre Rechlsbehelfe auch dem benannle" (tu-
rator an die Hand zu gebe«, ft« "e « "
einer Verabsäum..«» entstehende.. Folgen

August 1U76-



1938

(3905—3) Nr. 6768.

Erinnerung
au die unbekannt wo abwesenden M a -
r i a n n a und I e r n e j I e r a s und
rücksichtlich ihre unbekannten Rechts-

nachfolger.

Bon dem t. k. Landesgerichte Lai-
bach wird den unbekannt wo abwe-
senden Marianna und Iernej Ieras
und rücksichtlich ihren unbekannten
Rechtsnachfolgern mittelst gegenwärti-
gen Edictes erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
^.'richte Herr K^rl Tauzher in Laibach
(durch Dr . Sajovic) die Klage Ü0 M08.
30. August l. I . , Z. 6768, auf An-
erkennung der Berührung und Ge-
stattung der Löschung der für die Ge-
klagten auf der Realität Urb.-Nr. 24
aä D.-R.'O.-Commenda Laibach aus
dem Uebergabsvertrage vom 24. De-
zember 1841 haftenden Entfcrtiqungs-
Forderungen il per 60 f l . C. M . cm-
gcdracht, worüber die Tagsatzung zur
summarischen Verhandlung hiergencht-
lich auf den

16 . Dezember 1 8 7 8 ,

vormittags 10 Uhr, angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort der Ge^

klagten und ihrer allfälligen Rechts-
nachfolger dieseiu Gerichte unbekannt
und weil sie vielleicht aus den k. k.
Erblanden abwesend sind, so hat man
zu ihrer Vertheidigung und auf ihre
Gefahr und Kostcu den hierortigen
Gerichtsadvokaten Herrn Dr . Anton
Pfeff.rer als Curator bestellt, mil
welchem die angebrachte Rechtssache
nach ocr bestehenden Gerichtsordnung
ausgeführt und entschieden werden
wird.

Die Geklagten werden dessen zu
dem Ende erinnert, damit sie allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen
oder inzwischen dem bestimmten Ver-
treter ihre Rechtsbehelfe an die Hand
zu gebm od^r auch sich selbst einen
andern Sachwalter zu bestellen und
diesem Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt im rechtlichen ordnungs-
mäßigen Wege einzuschreiten wissen
mögen, widrigens sie sich die aus
ihrer Verabsäumuna. entstehenden Fol<
gen selbst beizumessen baden würden.

Von dem k. k. 3andesgerichte Lai-
bach am 7. September 1878.

(4139—3) Nr. 6786.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach Wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Dr .
Pfefferer, als Verwalter der Josef
Debeutz'schen Concursmasse, die Ver-
steigerung der zu derselben gehörigen
Realitäten im Zuge des Concurs-
verfahrens mit der Wirkung einer
executive« Veräußerung, und' zwar:
ll.) der im Grundbuche der D.-R.-O.-

Commenda Laidach 8nd Urbar-
Nr. 77 ' / - zu Laibach, Gradischa-
vorstadt, 8ud Conscr.-Nr. 57 alt,
19 neu, gelegenen, gerichtlich auf
12,000 fl. bewerteten Hausrea-
lität sammt Wohn- und Wirth-
schaftsgebäuden ;

li) der in der kraimschen Landtafel «uk
Einl. Nr. 1 vorkommenden, in der
Katastralgemeinde Krakau, Kat.-

Parz.-Nr. 78/2 gelegenen Wiefe
,)1>oä M o " mit Obst-, Zier- und
Gemüsegarten, im gerichtlich er-
hobenen Werthe von 2000 si.;

o) des im Grundbuche des Stadt-
magistrates Laibach «u!) Mappe-
Nr. 138, Rectf.-Nr. 85 vorkom<
menden Tirnamr Waldantheiles,
im gerichtlich erhobenen Werthe von
742 st. 20 kr. ;

(1) des im Grundbuche des Stadt-
magistrates Laibach «ud Rectf.-
Nr. 524 vorkommenden, am Lai-
bacher Felde hinter St . Christof
in der Steuergemeinde Kapuzincr-
vorstadt «ud Parz.-Nr. 101 gele-
genen Ackers, im gerichtlich erho-
benen Werthe von 810 f l . ,

bewilliget und hiezu drci Fnlbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 8 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 5. N o v e m b e r

und die dritte auf den

2 3 . Dezember 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts, Sitticherhof, I I . Stock,
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandobjekte bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintan-
gegeben werdm.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/<, Vadium
zuhanden der Licitationskommission
zu erlegen hat, sowie dte Schätzungs-
protokolle und die Grundduchsextracte
tonnen in der diesgerichtlichen Registra-
tur eingesehen werden.

Laibach am 2 1 . September 1878.

(4229—3) Nr. 1151.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des k. k. Haupt-

steueramtes RudoljSwerth gegen den
Schmicdeverein hier wurde zur Ein-
bringung dcr Forderung pr 32 st. 60 kr.
s. A. die executive Fciloietung der ge-
richtlich auf 460 fl. bewertheten Rea-
lität Nectf.-Nr. 252, B. V -lä Stadt
Rudolfswerth bewilligt und deren Vor-
nahme auf den

15 . N o v e m b e r und
2 0 . Dezember 1 8 7 8 und
2 4 . J ä n n e r 18 7 9,

jedesmal von 10 bis 12 Uhr vor-
mittags, Hiergerichts mit dem Beisätze
angeordnet, daß die in Execution be-
findliche Realität nur bei dcr dritten
Feilbietung auch unter dem Schätzungs-
werthe an den Meistbietenden werde
hintangegeben werden.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
jeder Kauflustige ein 1 ()"/<, Vadium
zu entrichten hat, der mueste Grund-
buchsauszug uud das Schätzungspro-
tokoll können in der hi^gerichtlichen
Registratur, eingesehen werdcu.

Rudolsswerlh am 17. Septem-
ber 1878.

(3920—3) Nr. 4452.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. l. Steuer«
amtes Sittich die exec. Versteigerung dcr
dem Iosrf Valentin von Vellcdnle gchö
ngen, gerichtlich auf 600 f l . geschätzten

Realität Urb.-Nr. 38 llä Herrschaft Sittich
(Fcldamt) wegen schuldigen 8 l f l . 64 kr.
e. 8. c bewilliget und hiezu drei Feilbio
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

1 7 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

14. N o v e m b e r
und die dritte auf den

19. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Gcrichtslanzlei Nr. 2 mil dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswcrth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegebcn werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadlum zuhanden dcr
LicitationStommission zu erlegen hat, sowie
das Schätznngsproiololl und dcr Grund-
bnchscxlract können in dcr dics^cricht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Sittich am 9lcn
August 1878.

( 3 9 1 7 - 3 ) Nr . 4763.

Executive
Nealitaten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte SiUich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Stcucr-
amtcö Sittich die exec. Versteigerung der
dem Veit Ia l l i c von Mnlau gehörigen,
gerichtlich auf 1368 st. geschätzten, im
Grundbucht a<1 Herrschaft Sittich Neu-
geramt 8ud Urb. -Nr . 84 uild Erbpacht
Urb.-Nr. 129 vorkommenden Realitäten
bewilliget nnd hiczu drei FcilbictnngS-
Tagsutznngen, und zwar die erslc anf den

17. O k t o b e r ,
die zweite anf den

14. N o v e m b e r
und die dritte auf den

19. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der dicsgerichtlichcn Amtstanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealitä't.en bei der ersten nnd zweiten
Feilbictnng nur um oder über dem Schä-
tzungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Idperz. Vaoium znhanden dcr
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
die SihätznngSprotokolle und die Orund
buchsextraclc können in der dlesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 31sten
August 1878.

(4184—3) Nr. 0100.

Executive
Realitätenversteigernng.

Vom t. l. Bezirksgerichte Grußlaschiz^
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcc> Barlhelmä
Vodicar von ZdenstavaS die e^c. Vcrstei-!
gerung der dem Anton Pclrir von Pod-
goriza gehörigen, gerichtlich ans 324 st.
geschätzten, ud Weißcnstein uud Urb.<
Nr.25/484, Rcctf.>Nr. 15, Fasc.I, Einl.-
Nr. 129 vorkommenden Nealitäl bewilliget
nnd hiczu drei Feilbietungs-Tagsatzungcn,
n id zwar die erste ans den

17. O k t o b e r ,
die zweite auf den ,

10. N o v e m b e r
und die dritte auf den

19. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amtslokale mit dem Anhang angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei dcr
ersten uud zweiten Fcilbictung uur um
oder über dem Schätzungswcrlh, bei dcr
dritten aber anch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LicitaiionSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz Vadinm znhandcn der
Licitationstommission zn rrlcacn hat, sowie
das Schätzungbprolotoll und der Grund-
buchsextrnct können in der diesqericht-
lichcn NeMra'il!. ' einciesrhen werden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz am
12 September 1878.

( 3 8 0 9 - 3 ) ^." '
Dritte efecutluc

RealitätenversteigeM^
Vo,u l . t. Bezirksgerichte Ull°

bekannt gemacht: , f ssi'M
Es sei über Ansuche» der ' ' " ^^

procuratur in Laibach die excc. -v ' ^,^
der den Mar t in und ^ettra "> , ,̂
von Dragoschel gehörigen, ge^ ^,
3^58 si. geschätzten N e ^
Stangen .ub Urb. - Nr. 1 ^ ^ 3.,,
S t . Anton bewilliget nnd d'c
bietnngs-Tagsatzung auf den

18. O k t o b e r l s 7 d . ,.,
vormittags von 11 bis 12 Uhr. lM^ .^ ,
mit dem Anhange angeordnet wo " ' ^
Pfandrcalitäl bei dieser 3 " ° ' ^
unter dem Schätzungswerlhc Y'"»«
werden wird. ,.. ss^l»^

Die Licilalioilsbcdin^m^c, ^
insbesondere jeder Licilmü v " , « ^ p
Anbote ein 10pcrz. Vadiu," M " ,^
Licitalionskonnnission zu erlegen ^
daö Schätznngöprolololl uiio ° ^ ,D
buchsc^lratt lünncn in der
lichen Registratur cingrschci' m ^ «

K. t. Bezirksgericht iiillai a"
Angust 1878. ^ _ ^ ^ - < ^

^ siir. b"
( 3 9 9 9 - 3 )

Nealitäten^Verstclgcl M ,
Vom l . l . Bezirksgerichte 3">l^

bekannt gemacht: ^ l, P >>>"
Es sei nber Ansnchcn des ^ ' ^ , ^

von Reifniz die eree. Versteig"' ^ f
Josef Merhcr vml Reifinz M ^ l i ^
richllich auf 018 ft. ^ H a V " . ^ , „ ,
im Grlindbnchc dcr H c " 1 ^ ! ^lj>e
«ud Urli. ' Nr. 100 lxwillWl ^^ .^l
drci Fcilbielnngö Tagsatznngcn,
die erste anf den

19. O k t o b e r ,
die zweite auf den

1 0. N 0 v c m l i c l
nnd die dritte anf den ^

14. D e z e m b e r ^ , . 1 2 ^ '
jedesmal vornnltags von ^ °' gc ,^
in dcr AmtSlanzlei mit dclN^cal ' l^ ,
geordnet worden, daß ^ M»»s'<,,
bei der ersten nnd zweiten ^ ' l>l,, ^
nm oder über dein l2?chävu>^ ^ c ^ '
dcr driltcn aber anch " > " " ^
hintangcgeben werden wird- ^ B

Die Licitationsbcdingmi!^ „ ^
insbesondere jeder Licllanl 00 «^,l
Anbote ein 10pcrz. Vad iu " ' i ^ ^ ^
Licitutionslommission zu crlegc'^ ^
das SchätznngSprolololl " " ° ^ M ! «
buchsrrtract lönncn w bc ^
lichen 3'eglstracnr cingefche» " ' „. j ^

K.t . Bezirksgericht Neif'uz«
Angnst 1878. __^<M,
(3808—3)

Nealitaten-VerstelgF^
V°.n l. t. Bezirksgerichte ^

bekannt gcnmcht: ^ l ^ > '
Es sei über «"s"")" .̂ ^

Mcdwcd von PaSjivrh dtt ^ ^
steigcrnng der dcm F r M " ,f F ,
lenje gehörigen, ^ ' ^ ^ 7 4 ^ ^ "
gemeinde Mariathal lie u l >u ^ ,
drei Fei lb ietnngs-TaMu"g" '
die erste anf den

' 18. O k t o b e r ,
die zweite ans den . ^

18. N 0 v e m v e
und die dritte auf den <g78. F.

18. D e z e m b e r ' ^ I ' , , , !
jedeslnal vormittags » " ' .c ""? - ^
hiergerichts mit dem Anh ^ b' „„
worden/ daß
ersten nnd zweiten ' ' ^ l " ch, v ,^
oder über dc.n Schätzungsw ^ , , P
dritten aber auch unter /
gegeben werden wird. M , ^c"'

Die Licilalionöbed."'N^. gc» ^<
insbesondere jcdcr Lic.ta' ^,' ' ' F
Anbote ein 10pcrz, ^ ° d > " ^, hl''l.„,^
Licitalionslomlnisston zu n ^ r ^ F
das SchätznngsprotoloU ' ^ d ^
bnchseftract könne" '" , ,vc'l" ^ "
lichen Registratur eingcs'' ^ g,"

K'. k. Bezirksgericht
August 1878. ^
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W Mlitätenverkaus'
^ , . ''Kundbuche der D. -R. -O.
^ Z ^ ^ i m i c m b l «ud Eurr.-Nr.
^»Gvm^ 7 ^' ^ " " der im näu,-
^U2 "^^Do.u.-Berg.Eurr.-
^ d s ''7^.°ufSlefanOustarie,
^>c" „^^^chfolgeriu Theresia
Mhilt «Vl > . ^ ° bci Otowiz vcr-
^liiiii n ^ " ^ "'s 05 fl. bewerlhe'e
^ / ^ 7 " ' ' l " ^ ' u ^ I " l o d

' ' ' ^ ^ . ^
27 ^ l °ber und

um « c " Schätzungswert!, und
lllich ,,,,, ^ J ä n n e r 1 8 7 0
^ ^ " " s e l b r n in der Gerichls»
'"dm W ^ "/ uin U,)Ul)r vormittags.
" ^ ^ ^ " 7 ^ ^ ^ " ' Erlag des

tz t ^ '"s fc.l^cbolen werden.
!!^H'"sacricht Tschcrnembl am
l M ^ - ^

^ Nr. 417.

^ , ' ^ m i t w e
k "eiwttstcigcr.>.lg.

^bclm,,'/ ' ^"tögerichle Gurtselt'

^ A , , , . 7 " ^nsuchrn der Anna Urclar
^ (d> ck ̂ ' ' ^ " e f c h , Be^rl^aud-

s?'"'c dm, 2 ̂ ' " " g der den, Michael

pc ^ W '!' «cichätzten. im Grund-
^ 4 H" ' iNl t h,,clt.ach «ud Urb.-
^lli l w , ^ " ^ r . 21 vorkommenden
> ^ " a > > ö dem Ulthcile vom
> " ^ l^nd.gen ^ fl- ' A-
^ " " M , ^ ^ ' blei Feilbielnngs-

. '!' ^'^ ^ n r die erslc auf dell
' ^ ^ ^ d e m b e r ,

^ 7 c ^ u s d m
>̂»«! .' '̂ ^ n n c r 18 79

t > . da ^^''.^lnha'.ae, angeoronet
/ ? ">>d nn ' ^'""drealilät bei der
^ iiber d,7"en Ieilbielung nnr um
, ''«bcr' ^«tznng.wer lh, bei der

^ wnd. ^ " "er dc.nsclbcn hintan-

2 " ' ^ c j^nsbedingnisse, wornach
^! ei>i i ? " " ««cllanl vor gemachtem
^ "'°"stu!lun!?s. ^ " ' " ' " '̂Handen dcr
b^chiitz^ '" >ston zu erlegen hat. sowie
l i l > < ^ " to lo l l und dcr Glund-

k > s t ' ur" ' '" ^ r dieSgericht.
^ ' l - ^ i r l s ' "''Elchen werden.
< > 1878 "Uchl ^"rlfeld am 19ten

<5 Nr, «257,

^ . " "sscrs tc igcruug.

^U'»i^5"'«ch°>>d«lr»i,,,Sp»r.

d i> '^ ^ei ./^dna>i1ät bei der
> "'u S,,?"^^luna nur um
X ^ b t t a u ^ un fe rn ) , dei der
i.^ie ^,"cn ^ w deu>lttben hinla..

^ < 1 ^ ! ' V n , . i s s ^ .ornach
> < l Wp, ,^ '"a ' t t vor ae..,achlem
^ ^ ' ' ' M ' i j ^ ^ U l N l zuhanden der
H.^Na >'ft ' !! i ^ "leacn hat. sowie

' ^ ' ^ " " r i .on- d.^erichl-
^N,>^'ckl<, '^ll 'ljen werden,

" ^ l ^ i c h l Adelsliera am

(3780-1) Nr. 5748.

Executive
lilealltäten-Versteigerung.

Boln t. l. Bezirksgerichte Neifniz wird
belannl gemacht:

<̂ s sei über Ansuchen des Mathias
Ivanz von Stermca Hs.-Äir. i) die exec.
Berstrigcrnng der dein Anton Pctcrlin von
Oroßftölland Hö.»Nr. 23 gehörigen, gc»
richllich auf 1l)i)0 f l . gcschä l̂c.i vüülllat
dewilligel und hiezil die einzige Fcilliie»
lungöTagsal^ung auf ocn

26. O k t o b e r 1 8 7 8 .
uormitiaus von 10 vis l . : Uyr. in dcr
Amlslanzlei mit dein Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcaliläl bei dieser
Feilliictung auch unter dem Schatznngö.
wcithc hintau^cgeben werden wird.

Die tticilationöliedillgnissc ^ wornach
inbbesonocrc j»dcr ^icilain vl>r geiuachtrul
Anbote ein Idperz. Badiuul zuyanoeu dcr
^icilülionüloli!mission zu ericgln hat. sowie
daö Schätzungoprotololl und der Grund'
duchoe^ract können in der dirogericht-
lichen Ntgistratur eingesehen werden.

it. t. Bezirksgericht Neifniz am 30sten
J u l i 1876.

(4332- , ) Nr. 35>8l>.

Ezeeutive
Ncalitäten'-Vcrsteigermlg.

Voul l. l. ÄezirlSgerichle tigg wird
lielanul ^clnachl:

Es sci üder Ansuchen des l. l . Steuer»
amteo Egg die rzvc. Versteuerung dcr dem
Iohauil Uranlur von Gabroilca gehörigen,
gerichtlich aus 181!) f l . 8(1 tr. geschätzten.
i>n < ĵruni)I)uche Milntcndurf «nd Urb.-
Nr. 183. i>:,^. 1V4 vorlommendcn Realität
brwilllgel un5 hiezn drei FcilliiclungS-
Tagsatzungen, und zwar oic erste auf den

1 i). O k t o b e r ,
die zweite auf den

20. N o v e m b e r
und die drille auf den

20. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal oormiuags von !) liis 12 Uhr,
hiergcrichlS mil dem Anhange angeordnet
worden, das; die Psandrealiläl bei dcr
ersten und zweiten Fcilbictung nur um
oder iwer dem Schatzungowerlh, bei dcr
dritten aber auch unter demselben hinlan-
gegcben werden wird.

Die Licitalionsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder k imam vor geiuachtem
Aubolc ein 10pcrz. Badium zuhaudcn der
Licilalioilölounnission zu erlegen Hal, sowie
das Schatzun^plmotoll und dcr (^iund-
liuchoexlracl können in dcr dieögerichl-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Hgg am 2üsten
Ju l i 1878.

(4317—1) ' ^ Nr. 4280.

Ezecutive
Nealitätcllvcrstcigerllllg.

Vom l. t. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg Stofic
von S . .Ve i t die cxcc. Vei sleigernng der
dem Ia lob Vaupclic von Nafolcc gchö'
rigen, gerichtlich aus I lsi l) si. geschätzten,
im Grnndbnche Michclstcllrn «ud Urd.'
Nr. 604. Einl.-Nr. 10 der ^lruergeinlinde
Rafolöe vmlummcndcn Nealilät bewilligt
nnd hnzu drei Feiloiclungs'TagsatzunsM.
und zwar die erste aus den

1 l). O l t o l , c r ,
die zweite auf den

20. N o v c m b e r
und die dritte auf den

20. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vmmillagö um 9 Uhr, hier-
geiichls i l l i l dem Anhang' angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten ^eilliielnng nur um
oder über dem Schätzmigöwcrlh, lici der
dritten aber auch unter demselben hintan
gegeben werden wird.

Die kicilaliollübcdinguissc, wornach
mbbesondere zcoer ^icilanl vc»r gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadinin zuhanden dc>
^icilalionStommission zu erlegen hat. sowie
daü Schätznngsprotolull und der Grund-
buchserlrael können in dcr diesgcricht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Eq^ am 3. Sep-
tember 1878.

(4195—1) Nr . 4777. '

(Mut ive
Nealitätell-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer.
amlcS Stein (in Vertretung des hohen
l. l. Aerars) die exec. Versteigerung der
der Mar ia Prellet, verehcl. Ie ran , von
Neul Hö.-Nr. 24 ijchimgcn, gerichtlich auf
5)0 f l . '̂schätzten Wiese und Weide, vor-
lommcno ,m Otundbuchc dcr Pfalz ^aibach
«ud Ertr.-Nr. 59. wc^en fchuldigen 4 f l .
88 kr. ö. W. c. 8. e. bewilliget und hiezu
drei Feilbictungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste aus den

6. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

1 1 . D e z e m b r r 1 8 7 8
un., die drille auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormiltags von 9 bis 12 Uhr.
in dcr AmtSlanzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandobjclte
bei der ersten und zweiten ^eilliielung um
um oder über dem Schätzungswert!), bei
dcr drille» aber auch unlcr dcmsclbrn
hintangcgcbcn werden.

Die ^icilationobcdingnissc, wornach
insbesondere jeder ^icilanl, mit Ausnahme
des ErccutwnSsührcrs. vor gemachtem An-
bote ein 10perz. Vadium zuhanden der
^icitationslommijsion zu erlegen hat. sowie
die Schätzungsprololollc und die Grund-
buchsextracte können in der diesgcrichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein am Iten
September 1878.

( 4 3 2 , - 1 ) Nr. 3587.

Executive
Nealitäten-Velfteigerung.

Vom l. l. BczirlSgerich'.r Egg wird
bekannt gemacht:

Es sci üb.'r Ansuchen des l . l . Steuer»
amtcs Egg die exec. Versteigerung dcr dem
Andreas Ribi i von Jauchen gehörigen,
gerichtlich ans 1630 f l . geschätzten, im
Grunübuche ^ud Urb.-Nr. 55',z, z»^. 92
vorlumnirndcn Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbielungs-Tagsatzungcn, und zwar
die erste auf den

19. O k t o b e r ,
die zweite auf den

20. N o v e m b e r
uud die dritte auf den

20. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags vou 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fcilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitalionsbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vaoium zuhanden dcr
kieilalionolommission zu erlegen hat, sowie
das EchätzungSprolotoll nnd der Grund
buchöextracl können in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K, s. Bezirksgericht Egg am 23sten
Ju l i 1878.

<3863—!) Nr. 4220.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte' Obcrlaibach
wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen der k. l . Flnanz-
ftroeuralur für Krain (in Vertretung des
hohen l. l . Aerars) die exec. Versteigerung
der dem Johann Eorn von Allobcrlaiback
Nt . 61 gehörigen, gerichtlich ans 1860 f l .
geschätzte», in» Ginndlinchc der Herrschasl
t i tsch kud Einl . -Nr.86, Nectf.-Nr. 625.
U r b . - N r . 234 vorkommenden Rcalilat
1»«.'w. Steuer- und sonstiger Rückstände
pr. 137 ft. 59'/z. kr. bewilliget und hiezu
im Rcassumierungswcge die einzige Feil«
bietungs'Tagsatznng auf den

2 5 . O l t o b c r 1 8 7 8 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in dieser
GcnchtSlanzlei mit dem Anhange angeord»
net worden, daß die Pfandrcalitäl bei dieser
Feilbictung auch m'ter dem Schätzungs-
wcrlhe hinlangcgcbcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem

Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationslommisfton zu erlegen hat,
sowie das SchatzungSprotololl und der
Grundbuchsertract können in der dies-
gerichtlichm Registratur eingesehen werden.

Zugleich wird dr» angeblich verstor-
benen Tabularglüubigern: Andreas, Mat-
thäus, Franz, Mar t in nnd Mar ia Eorn;
dann der unbekannt wo befindlichen Ger-
traud Eorn, verehel. Zamolo, Herr Franz
Ogrin von Obcrlaibach als Eurator be-
stellt, und es werden demselben die dieö-
gerichtlichen Feilbietungsbeschcide zugefer-
tinet.

K. l . Bezirksgericht Oberlaibach am
16. Juni 1878.

(4138—1) Nr. 7089.

Erinnerung
an die Kaspar S imonci i ' schen Pupillen.

Von dem l. l . Brzirlsaerichte Vitlai
wird den Kaspar Siuwntii'schen Pupillen
hicmit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Josef Iuvan von S t . Mar t in die Klaae
äc; iii:l<5«. 7. Scplcnlbrl, 1878, Z. i089,
1>cw. Verjährt» und Erlofchenerllärung
eines Satzpostens pr. 110 fi. eingebracht,
worüber die Tagsatzung auf den

2 9 . O l l o b e r 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr. angeordnet wurde.

Da dcr Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind. so hat man zu ihrer Vertretung nnd
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Anton Muchltsch in Littai als Eurator
3.(1 i lcwm brstellt.

Die Gellapten werden hieoon zu dem
Ende verständiget, damit sir allenfalls zur
rechlen Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, übelhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten tonnen, widrigen«! diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge»
tlaqten, welchen es übrigens frei steht, ihre
RechlSbehelfc aued dem benannten Eurator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Berabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. t. Bezirksgericht Litlai am 17len
September 1878.

(3730—1) Nr . 7118.

Erinnerung
an die Geklagten G e o r g . M a r i n z a ,
M a r i n a , M a r i a und M a r t i n

^ a b e c und M a r i a K u n d e r .
Von dem l. l. Bezirksgerichte Adels-

vcrg wird den Geklagten Georst, Marinza,
Mariga, Mar ia und Mar t in Aabec und
Maria Lunder hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Thomas ^abec von Dorn (durch
Dr . Deu) dir Klage auf Aüerlelmung des
Eigrnllmmörechtrs auf die Hulbhlibc «ud
Urb. -Nr . 22 :»,(! Prem und Verjährung
und Erlöschnng des Pfandrechtes mehrerer
Forderungen hicigerichts überreicht, wo»
rübcr die Ta^satzung auf den

2 9 . O k t o b e r 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den l. l .
Notar Herrn Karl Brscljak von Adels'
berg «ls Cnrator u.ä 3,0wm bestell!.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeil selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gcnchtc namhaft machen, übe, Haupt im
ordnungsmäßigeu Wege einschreiten uud
die zu ihrer Vertheidigung erfordrrliclen
Schritte einleiten können, widrigrns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
llagten. welchen es übrigens f>" steh»,
ihre Rcchtsbehelfe auch dem blimnnlr" 6.«
rll lor an die Hand zu g'bc... f i« d'e «'«"
einer Verabsäum.».» c,.<stcl)...de" folgen

16, A»8"st ^ ^ '
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zum 11. Oktober.
Nehmen Sic meine aufrichtigsten Glück

wiinsche «illilist cittqegcn und erblicken Sie darin
den Beweis reiner Dankliarteit siir Ihre Freund»
schaft in den glücklichen — niemals wicderkeh.
renden Tagen der Vergangenheit.

(4N7) Telegrafcn-Nuhc.

Frisch angelangt und billigst erhältlich in der
Handlung von

in Laibach:

Böhmischer Kren,
Papritll'Spcct, russische Sardinen, Hamburger
Häringe, Sardinen in Oel, französischer Senf
und Zuaimcr Gurten, Alles von vorzüglichster
Qualität. Verkauf im Kleinen als auch im
Großen, («66) 3 - 1

von

Eigenbau - Weinen
aus dem Stadtbergc bei Nudolfswcrth, bisher
im Kuscher'schcn Hause. Bnrgstallgassc Nr. 15,
befindet sich vom i0 . Oltober d. I . an in dem
anstoßenden (43U8) 3—2
ehemals Stubenberg'schen Hause,

Burgstallgasse Nr. 13.

18?8er Knnbeer-Wgusz
aus lraiuischen aromatischen Gebirgshililbeercu,
glanzhell, zartschmcctcnd (Qualität ohne Cun«
currcnz), in Flaschen i'i, 1 Kilo Inhalt zu 80 tr.,
bei gröhercr Abnahme Rabatt, vertauft

Apotheker in Laibach (Wienerstrahe).
Leere Flaschen werden rückgclanst.

(370?) 6—6

(4339) Nr. 7675.

Bekanntmachung.
Zur Bestimmung der Ansprüche

des Masseverwalters Advokaten Herrn
Johann Brohlich auf Belohnung und
Ersatz der bestrittenen Auslagen wer-
den die Gläubiger der Alfred Hart-
mann'schen Concursmasse auf den

2 1 . O k t o b e r 1 8 7 8 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts zu
einer Versammlung vorgeladen.

K. k. Landesgericht Laibach am
Z.Oktober 1878.

Der l. l. Co::cnrsto,.l,uissär:
Kocevar.

(4338) Nr. 7647.

Bekanntmachung.
Zur Feststellung der Ansprüche

des Masseverwalters auf Belohnung
für seine Mühewaltung und auf Ersah
der von ihui bestrittenen Auslagen,
worunter sich insbesondere die Aus-
lagen für die Verwaltung des Real-
vermögens befinden, welche zunächst
aus dem Meistbote für dasselbe zu<
zuweisen sein werden, wird die Gläu-
digerschaft des Alfred Hartmann zu
einer Versammlung auf den

2 1 . O k t o b e r 1 8 7 8 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts ein-
geladen.

K. k. Landesgericht Laibach am
2. Oktober 1878.

Der k. t. (5oncurslommissä'r:
Koöevar.

!

2 von IV!. 1. Asingvs 6.8ölmo Z

.̂7 A3.Oktober ^ Stadt-Stanislauer A-fi-Loft!

2. Neffe, 40<» ^ ^ « 2..1..0 Hulden ^ , . ^ ir»c,^«,r ^ ^ « ^ N 7 ^ > ^ >

3, Hleffel lUN > si„d l>», j NNO Hulden D W - der »nnf eine Ällpitnliia«!»!!!, ^ , , , , 1 ,
zus»«men 2000 Href«, w «« . . , v».,««»50,000 Hulden ^ , . H ^ ^ ° i ^ ' ^ ^ ° ^ , . ^ . . ^ ^ d » ^ .. ^

zu gewinnen, und gleichzeitig eine Kapitalsanlaqc zu machen, wirtt die so lebhafte Nachfrage nach diesen ^osen, >" " !
baldiqc Autaus elnpfuhleu wird. <'^

A n Griginal-^os kostet blos Ginen OMen. Uus iu Stück 1 Stück M d
D M ^ Das Ncincrtrngnis ist zum Baue cincs Krankenhauses bestimmt. " W O dm^'

Geneigte auswärtige Aufträge werden prompt cffectniert. Die Einsendung des Betrages nebst 20 lr. für 3'^mozus^ ' ^
Ziehungsliste ist am eiufachstcu mit Postanweisung "

I n Laibach bei Herrn . lol l . I^v. >Vut«oIl9i'.

(4337-2) Nr. 7535.

Bekanntmachung.
Der unbekannten Aufenthaltes

abwesenden I o s e f a Debeutz von
Laibach und ihren unbekannten all-
fälligen Rechtsnachfolgern wird eröff-
net, daß der Feilbietungsbescheid vom
21. September 1878, Z. 6786, dem
ihnen zur Wahrung ihrer Rechte auf-
gestellten Curator aä aotum Herrn
Dr. Franz Munda in Laibach zu-
gestellt wurde.

K. k. Landesgericht Laibach am
1. Oktober 1878.

(1294 — 1) Nr. 7477.

Einleitung
zur Amortisierung.
Bom t. l . Lanoesgerichtc in Lai-

bach wird bekannt gemacht:
Es sei auf Ansuchen des Herrn

Joses Rotqmt, t. t. Hauptmannes, ein-
vcrständlich mit der kraimschen Spar-
lasse, das Amortisationsverfahren be-
züglich des bei einem Brande angeb-
lich zugrunde gegangenen, auf Namen
Iojef Rotquiö lautenden Einlage-
büchels Nr. 101,228 der krainifchen
Spackasse in Laibach im Kapitals-
betrage per 500 fl. eingeleitet worden.

Es werden demnach alle jene,
welche aus obiges Sparkassebüchel
einen Anspruch zu haben vermeinen,
hiemit erinnert, denselben

b i n n e n sechs M o n a t e n ,

vom Tage der letzten Einschaltung
dieses Edictes, so gewiß hlcrgenchti?
anzumelden und nachzuwcisci:, als
sonst über weiteres Anlangen das
Sparkassebüchel amortisiert uud für
erloschen erklärt werden würde.

Laibach am 28. September 1878.

(4154—3) Nr. 1152.

Ezcutive Feilbietung.
Ueber Ansuchen des t. k. Haupt-

steueramtes hier gegen Cäcilie Ziegler
in Rudolfsweith wurde zur Einbrin-
gung der Perzentualgebür pr 35 f l .
25 kr. f. A. die executive Feilbictung
der gerichtlich uuf 750 f l . dewerthc-
ten Realität Rectf.-Nr. 122^(1 Stadt
Rudolfswerth bewilligt und auf den

8. N o v e m b e r und
13. Dezember 1 8 7 8 und
17. J ä n n e r 1 8 7 l ) ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr, Hiergerichts mit dem Beisätze an-
geordnet, daß die in Execution befind-
liche Realität nur bei der dritten Feil-
bietung auch unter dem Schätzungs-
werthe an den Meistbietenden werde
hintangegeben werden.

K. k. Kreisgericht Nudolfswerth
am 17. September 1878.

( 4 3 3 6 - 2 ) Nr. 7389.

Executive
Fährnis - Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichtc in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

EZ sei über Ansuchen der kraini-
fchen Sparkasse die exec. Feilbietung
der den Eheleuten Thomas und Mar ia
Wernig gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und aus 420 st.
92 kr. geschätzten Fahrnisse, a ls : Haus-
und Zimmereinrichtung, Wirthschasts-
geräthe, Wirthfchaftsvieh u. f. w., be-
willigt und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

1 5 . O k t o b e r
und die zweite auf den

2 9 . O k t o b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nach-
mittags, in der Wohnung der Exe-
cuten, Laibach, Polanavorstadt, mit
dem Beisätze angeordnet worden, daß
die Pfandstücke bei der ersten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schä-
tzungswerth, bei der zweiten Feilbie-
tung aber auch unter demselben gegen
sogleiche Bezahlung und Wegschaffung
hintangegeben werden.

K. t. Landesgericht Laibach am
24. September 1878.

(4116—3) Nr. 4520.

Dritte ezec. Feilbicttmg.
Vom l. k. Aezirtsgonchto Nadmmms-

dorf wird mit Bczug auf das lHoitt vum
0. Ju l i 1878, Z. 314U, und 2! . August
1876, Z. 3380, bclamtt gemacht, daß.
nachdem auch die zweite Feilbictmla.
resultatlos war, am

2 1. Ok tober 1 8 7 8 ,
vormittags 10 Uhr, zur dritten Fcilbic-
tung der Realität des Johann Hturuöic
uon Lepmce Urb.-Nr. 125l) lul Herr^
schaft Geldes hiergerichts geschritten wer-
den wird.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf
am 20. September 1878.

Dritte exec. Feilbietungen.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht, daß in der Exc-
cutiunssache der k. t. Fiuanzpromratnr
für Kram (noiu. des hohen k. k. Aerars)
gegen nachstehende Steuer-Rückständler
die dritte exec. Fcillnctnna. der nachlie-
nanntcn Realitäten auf den

22. Oktober 1 8 7 8 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts neuer-
dings angeordnet worden ist, als:
a) jener des Franz Podboj ill Belsko

Urb.-Nr. <»U iiä Lucgg;
d) jener des Josef Sedmak von Nadaj-

nesclo Urb.-Nr. 23 ^ä Prem;
c) jener des Anton Keni? von Nußdorf

Urb.-Nr. 30 uä Nußdurf;
(1) jener des Franz Spilar von Paltschje

Urb.-Nr. 8 llä Prem;
l)) jener des Franz Ccpet von Ncndirn-

bach Nr. 21, Urb.-Nr. 3 »ä Prcm.
K. k. Bezirksgericht Adelsbcrg am

18. August 1878.

(4284-3) "r. °°"'
Executive

Fahrnis-VcrstcigtNlb
Vom k. k. Landesgerichtc Lü>

wird bekannt gemacht: <̂,
Es sei von amtswegcn ^

Feilbictunq der der Fwu ,,.,̂
Kogcl gehörigen, um l z ^ ^!
Pfandrechte belegten F " h r n ^ , . ^
eines Doppelhängkastenss p ^ ,
eines Tisches aus hartem ^ ' 3 ' ^ ,
Divans mit grün- und roty^l ,,
Ueberzug; einer du l 'ke lwune^^
tierten Bettstatt mit ^ o ^ a " " ^,
bewilliget und hiezu die Felli'
Tagsatzung auf den

2 3 . O k t o b e r 1 ^ ^

von 9 bis 12 Uhr vor- " ^ / ^ l t ^
falls von 3 bis 6 Uhr na") <
im Haufe der Erecutin a w " ^
platze in Laibach H s . - N r . ^ ^ ^
Beisätze angeordnet
Pfandstückc bei diefer Fe"d ' ^ "
unter dem Schätzungslve^ ^ i ^
sogleiche Bezahlung und ̂ " '
hintangegeben werden. . ^ 8 .

Laibach am 1 - 0 ^ 5 ^

(4231—1) ^

(idict. ^
Vom städt.delca, k. k ^ H Z M

Laibach werden diejemaen."" ^,i ^
biger all die
Juni

J a k o b Peer ' " e Fo ^ - M >
haben, '̂
zur Anmelduna und ^M ^
Ansprüche anl ^

2. November I s ^

zu erscheinell oder
christlich zn "berrcnhe ' w - ^ , ^

selben an die V^lass»' !^ , ^ l " >
dnrch Bezahlung dcr a, c» ,̂  ,
dernnqen erschöpft w " d , ^^,,, ^'
Anspruch Münde, "ls ' >
ein Pfandrecht 9 ^ " " - , ^ i c ^

K. t. städt.-delca. Bc.i ^ ^
bach a ' n ^ ^ c M > m l ^

^ Wcutive . ^
NealitätenreltcMl,^

Wegen N i c h ' z . . h a l l u n g " ^ . ^ ,
bedi.anisse wird die «m" I ^ ^

dorf Nr. 7 «"^vah' t t ^., ^ j ,
dcr Herrschaft P ö l l a , ^
oortommc..dc, acr'chU ")
bnvcrlhtte Hubrealllai

1 8 . O N o b e r l ^ ^

lai'zlci deS k. t- ? Z . „ M " ° st^
m'nbl an dcn Me. « ^ ^ b o -

wird. . ..t Tfch"' >
K. t. Äczirlsgcncht ^ /

5 .A . .M
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